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Unsere Zukunft liegt im Wasser
E. äSoumbtrgei

3m gleiten SJtafj, roie fid) baë ©taufeeroefen ba'uff.

roirb ba unb bort ein Jpaué, ein £>orf t-erfäuft.

(Sin Äirdjtein ift biêroeilen audj babei

25a« 2([pt)orn btaft bte 2rauerme(obei.

« i e

ftcf) Icfe gern bic Bettung uub fage

eë bann roieöer, roaë icf) gelefen fjabe.

Taë macfjt fiel) gut uub man ift boefj

gebilbet. ©o Ijabe icf) jum SBeifbiel fetjon

mandjmal bon einem Stmt für geiftigeê

Cctgentum ettoaê gelefen. Stber babon

fjabe icfj nie ettoaê gefagt. Um midj
nicfjt 31t blamieren, toeifjt Tu! Tie
anbern fjaben audj nidjts babon gefagt.

ftm 93ertrauen gefagt: id) glaube, fie

mufjten audj ntdjt, maë baê ift.

e x $1 e b e I f p a l t
ftefjt miffen mir'ê aber! SBir fjaben

eë auê fjodjautoritatiOem SJtunbe ber>

nommen fo fagt man bodj, nicfjt?

Sllfo: frerr 33uttbeêrat ©djulttjefj fjat
eê im Stationalrat beutlidj Ijcrauêgc=

fagt: Stuêlânbifdje Ääfereien merfen

ifjre Sßrobtttte afë Gcmmentafer" ober

©retyerjer" auf ben SJcarft. (Tiefen
©atj babe idj ganj genau auë ber gei=

tung abgefdjriebcn; eë ift affo roaljr.)
Nebenbei gefagt: ftft baë nietjt emtoö*

e x

renb? Uub ba reben bie ©ojië immer
bon Slbrüftung! Sfber baë Ijat nidjt
frerr SSunbeêrat ©djulttjefj gefagt; baë

tjabe idj ganj bon felbft gebadjt. Gc r
fagte: ba müffe baë internationale Stmt

für geiftigeê Eigentum jum Stedden

feljen.

ftetjt meifj idj eë alfo unb idj mufj
fdjon fagen: ftcfj tjatte mir ttidjt go

badjt, bafj baë Gcmmental unfer gei»

ftigeë Eigentum ift. Vm fül mu

3

Unsere ?.àurà liegt im Wasser
D, Baumblrgei

Im gleichen Maß, wie sich das Stauseewescn käust.

wird da und dorl ein Haus, ein Dorf versaust.

Ein Kirchlein ist bisweilen auch dabei

Das Alphorn blast die Trauermelodei.

L i e

Ich lcse geru dic Zeitung uud sage

es dann ivieder, was ich gelesen habe.

Das macht sich gilt uud man ist doch

gebildet. So habe ich znm Beispiel schon

manchmal von einem Amt für geistiges

Eigentum etwas gelesen. Aber davon

habe ich nie etwas gesagt. Um mich

nicht zu blamieren, weißt Du! Die
andern haben auch nichts davon gesagt.

Im Bertrauen gesagt: ich glaube, sie

wußten auch nicht, was das ist.

ber Nebelspalt
Jetzt wissen wir's aber! Wir haben

es aus hochantvritativem Muude ver

nvmlnen so sagt man doch, nicht?

Also: Herr Bundesrat Schultheß hat

es im Nationalrat deutlich herausgesagt:

Ausländische Käsereien werfen

ihre Produkte als Emmentaler" oder

Greyerzer" anf den Markt. (Diesen

Satz habe ich ganz genau aus der

Zeitnng abgeschrieben; es ist also wahr.)
Nebenbei gesagt: Ist das nicht empö-

e r
rend? Und da reden die Sozis immcr
von Abrüstung! Aber das hat nicht

Herr Buudesrat Schultheß gesagt; das

habe ich ganz von selbst gedacht. Er
sagte: da müsse das internationale Amt
für geistiges Eigentum zum Rechten

sehen.

Jetzt weiß ich es also und ich muß
schon sagen: Jch hatte mir nicht ge

dacht, daß das Emmental nnser
geistiges Eigentum ist. ^ Bî-i-
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